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FÜHRUNGSTHEORIE: FLUSSDIAGRAMM DER ATTRIBUTION 
 
 
 

ATTRIBUTION VON FÜHRUNG
als persönliche Disposition

Ist der Beobachter durch
das Verhalten

PERSÖNLICH betroffen?

Ist das Verhalten mit
den Zielen des Beob-
achters vereinbar?

Welche VERHALTENSALTERNATIVEN
hätte der Handelnde noch gehabt?

(Analyse der nicht-gemeinsamen Wirkungen)

Wie EXTREM (aus-
geprägt, intensiv, be-
eindruckend) ist das

Verhalten?

Ist das Verhalten
SOZIAL

ERWÜNSCHT?

Wie BESTÄNDIG wird
das Verhalten gezeigt

(zeitlich u. situativ, kon-
stant; interpersonell über-
einstimmend beurteilt?)

ERWARTUNGS-ENTSPRECHUNG
(Implizite Führungstheorie: Ist das

Verhalten typisch für einen Führer?)

UNTERSCHEIDBARKEIT
(Verhält sich die Person anders als "der Rest"?)

Welches nichtbeobachtete
VERHALTEN wird ERSCHLOSSEN?

Welche WIRKUNGEN
werden beobachtet?

Welche HANDLUNGEN
werden beobachtet?

Allgemeines Vorverständnis von möglichen
Führungsqualitäten in einer bestimmten

Gruppe

Nicht direkt
erkennbar

1. Stufe:
Beobachtung

2. Stufe:
Akzeptieren
des Verhaltens 
als "beweiskräftig"

3. Stufe:
Bewertung der
Information

4. Stufe:
Individuelle
Verzerrungen
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